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Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie

Fachzentrum Klimawandel und Anpassung

• Bereitstellung regionaler Klimainformationen für Hessen und seine 
Kommunen,

• Informationsveranstaltungen zum Klimawandel und seine Folgen sowie 
möglichen Anpassungsmaßnahmen in Hessen,

• Unterstützung bei der Entwicklung konkreter Anpassungsmaßnahmen, 
besonders für hessische Kommunen,

• Erarbeitung entsprechender Bildungsangebote zum Klimawandel

Spezifische Hinweise für Kommunen: 
https://www.hlnug.de/themen/klimawandel-und-anpassung/staedte-und-
kommunen

2

https://www.hlnug.de/themen/klimawandel-und-anpassung/staedte-und-kommunen


Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie

Erwartete zukünftige Änderung der Niederschlagsintensität

Schema der Änderung des Niederschlages. 

Gestrichelte Linie: Zukünftige Verteilung; durchgezogene Linie: Heutige Verteilung.

Verschiebung der 

Niederschlagsintensität 

durch den Klimawandel:

• Weniger leichte 

Niederschlagsereignisse

• Mehr intensive 

Niederschlagsereignisse

Je wärmer die Luft ist, desto 

mehr Wasser kann eine Wolke 

enthalten und desto mehr Regen 

kann aus der Wolke fallen.
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Heutige

Verteilung

Quelle: nach IPCC, 2013
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Folgen des Klimawandels: Starkregenereignisse in der Stadt

Starkregenfolgen in Offenbach 06/2016 (Fotos: © Stadt Offenbach)

Hofheim 2016, © Maik Reuß Wiesbaden 2016, © Andreas Hoy



Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie

Anpassung an den Klimawandel



Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie

Was ist das Ziel von Starkregen-Risikomanagement?

• Bestehende Überflutungsrisiken verringern und dadurch Schäden 
vermeiden oder vermindern

• Zusätzliche Risiken vermeiden

• Bessere Bewältigung während des Starkregens ermöglichen

Eine 100%ige Sicherheit vor Schäden kann nicht gewährleistet werden und 
sollte auch nicht als Ziel gesetzt werden.
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Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie

Vorbereiten: 
Starkregen-Hinweiskarte

• Dient Kommunen zur Ersteinschätzung 
des individuellen Starkregenrisikos

• Enthält beobachtete 
Starkregenereignisse, Topographie, 
Versiegelungsgrad und Vulnerabilität

• Kostenfrei vom HLNUG zur Verfügung 
gestellt:
https://www.hlnug.de/?id=15660
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Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie

Kommunale Fließpfadkarten (topografische Analyse)

• Zeigen eine erste Übersicht der 
örtlichen Fließpfade bei einem 
Starkregenereignis

• Geeignet für kleinere Orte und 
Ortsteile

• Enthalten Informationen zu 
Topographie, Landnutzung, 
Gebäuden und Fließwegen

• Beim HLNUG für Kommunen gegen 
eine Gebühr (10 €/km²) erhältlich: 
starkregen@hlnug.hessen.de
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Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie

Starkregen-Gefahrenkarten (hydraulische Analyse)
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• Enthalten kleinräumige 
Strukturen und zeigen Übersicht 
der Abflüsse und maximalen 
Wassertiefen nach einem 
Starkregenereignis

• Müssen bei einem Ingenieurbüro 
beauftragt werden

• Planung und Dimensionierung 
von Maßnahmen möglich



Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie

Umgestaltung eines 

Einlaufrechens (vorher und 

nachher), um einen ungestörten 

Abfluss zu gewährleisten. 

Anpassungsmaßnahmen an Starkregen
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Änderung der Wegneigung 

zur Ableitung des Regens in 

Versickerungsflächen

Multifunktionaler Platz, der 

bei Starkregen kurzzeitig 

überflutet werden kann.

Fotos: MUST Städtebau

Fotos: Stadt Kassel

Foto: MUST Städtebau

Foto: Stadt Altenstadt



Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie

Synergetische Maßnahmen
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Den Gewässern mehr Platz 

geben, wie an der 

renaturierten Nidda in Klein-

Karben. Ein kühler 

Rückzugsort entsteht und die 

Hochwassergefahr sinkt. 

Parks bieten ebenfalls einen 

kühlen, schattigen 

Erholungsort und können auch 

in Starkregenzeiten zum 

Versickern des Wassers 

verwendet werden.

Multifunktionale Flächen, wie 

dieser Spielplatz, haben eine 

hohe Aufenthaltsqualität und 

sind so gestaltet, dass 

Retentionsräume für 

Regenwasser entstehen.

Foto: hahilinchen, Adobe Stock Foto: L. DiAntonio, PIXABAY Foto: MUST Städtebau
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Unser Angebot



Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie

Das Fachzentrum im Internet  

klimawandel.hlnug.de

Informationen zu 

• Klima & Klimawandel 

• Folgen des Klimawandels 

• Anpassung 

• Projekten des Fachzentrums 

• Veranstaltungen 

• Handlungshilfen, Broschüren, 

Postern, Vorträgen u.v.m. 



Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie

Broschüren



Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie

Schwerpunktbroschüren Fact Sheets
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• Kurz und anschaulich

• Qualitativer und quantitativer Rat-

und Ideengeber bei Neuplanungen 

und Wettbewerben.

• Klimarelevante Kategorien sind 

interaktiv verlinkt mit Beispielen, 

Rechtlichen Grundlagen und 

weiterführenden Informationen.

Die Online-Checkliste und weitere Handlungshilfen für Kommunen finden Sie unter: 

https://www.hlnug.de/themen/klimawandel-und-anpassung/handlungshilfen
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